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Eine aktuelle Studie des Helmholtz-Zentrums Hereon in Geesthacht bei
Hamburg untersucht die hydrodynamischen Folgen der Errichtung großer
Windparks im Meer, sogenannter Offshore-Windkraftanlagen. Veröffentlicht
wurde die Arbeit mit dem Titel „Kumulative hydrodynamische Auswirkungen
von Offshore-Windparks auf Strömungen und Oberflächentemperaturen in der
Nordsee“ von einem Team um Nils Christiansen im Januar 2026 in Nature
Communications Earth & Environment. Motivation für die Studie war der
Umstand, daß „ihre kumulativen physikalischen Auswirkungen nach wie vor
nur unzureichend quantifiziert sind“, obwohl die Meereswindparks, wie
die Autoren klar sagen, „zunehmend die Dynamik der Küstengewässer“
prägen. Im Klartext: Es wird in die westeuropäischen Küstengewässer
massenhaft hineingebaut, ohne die Folgen dabei im Blick zu haben.
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